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für welche alte Leute noch in meiner Jugend schwärmten,
von Grund aus fröhlich gestimmt war. Die heißen Tage, die sauren Kämpfe,
die der deutsche Mann hatte tragen
müssen, ehe er in diesem Lande festen Fuß fassen konnte, waren längst vergessen und eine behagliche Ruhe und Breite
des Lebens an die Stelle getreten. Der Herzog inkommodierte seine Unterthanen wenig, und jeder Grundherr zumal war in mehr
als einem Sinne Freiherr auf seinem Hof.
Kein Mensch ward damals von den mancherlei
Spannungen oder politischen Wetterwolken angefochten, die einem heutzutage das Leben
unerquicklich machen; keine
Zeitung störte die Mittagslaune,
kein Kurszettel raubte einem den Schlaf.
Auf den Gütern, auf den Pastoraten
war selbst bei mäßigen Mitteln ein fröhliches Treiben. Es lag in des Landes Art. Wenn Shakespeare sich den Spaß
machte, „die lustigen Weiber von Windsor“ zu dichten, so hätte ein anderer keinen Mangel an Stoff gefunden, um „die lustigen Männer von Kurland“ zu schreiben. Scherz,
Kurzweil, Mummenschanz aller Art waren an der Tagesordnung; ich glaube nicht, daß ein Winkelchen zu finden
war, wo das, was heute Sport heißt oder was die Engländer a practical joke nennen, so an der Tagesordnung
war, wie dort. Allerdings kam es dabei zu Zeiten etwas derb heraus, gab auch infolge provozierenden Übermuts von der einen oder
andern Seite alle Augenblick ein Duell,
— aber wo hätte das die Stimmung verdorben!
Zur Charakteristik ein paar Anekdötlein, wie sie mir, wenn auch schon aus späterer Zeit, in meiner Kindheit zu Ohren gekommen sind.
Einen andern in den April schicken, ihm


einen harmlosen Schabernack spielen, war so recht nach dem Geschmack jener Zeit.[1] Da war z. B. jener alte
	↑ Auch anderswo; man lese z. B. v. Knigge’s „Reise nach
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